
SilyCholin enthält eines der traditionellen Leberkräuter — die 
Mariendistel. Zusammen mit Bitterkräutern und Mikroalgen 
schützt der enthaltene Wirkstoffkomplex Silymarin die Leber-
zellen und unterstützt bei der Ausleitung von Giftstoffen und der 
Regeneration der Leber. 

Rhenalind® Nierenkräuter ist eine besonders schonende Kräuter-
mischung, die hilft die Nieren anzuregen und so die, durch die 
Ausleitung freigesetzten Stoffe, besser auszuscheiden. Auf stärker 
anregende Kräuter, wie Brennnessel, Wacholder oder Goldrute 
haben wir in dieser Mischung verzichtet.

Lüneburger Kräuter repräsentieren die abwechslungsreiche Flora, 
der Lüneburger Heide. Ihr Schwerpunkt liegt auf der Anregung 
und Unterstützung der Ausleitungsorgane. Die Mischung stimu-
liert die Leber, die Nieren und den Hautstoffwechsel. Besonders 
Pferde, die unter Hautproblemen leiden, hilft diese Kräuter-
mischung, da bei ihnen die Ausleitung über die Nieren, den Darm 
und die Schleimhäute häufig nur unzureichend funktioniert.  

Weidenrinde & Mädesüß enthält natürliche Salicylate, welche 
die Fließfähigkeit des Blutes und damit die Versorgung der Zellen 
mit Sauerstoff und Nährstoffen, den Abtransport von CO₂ und die 
Ausleitung fördern. 

EquiZeolon besitzt eine außerordentliche Adsorptionsfähigkeit. 
Es kann daher Toxine, Schwermetalle und andere Schadstoffe 
während des Verdauungsprozesses binden und aus dem Körper 
transportieren. EquiZeolon unterstützt so den Ausleitungs-
prozesses und gleicht den Säure-Basen-Haushalt aus.

Dezidum®– Basenpulver liefert Natriumbicarbonat, Kalium, 
Magnesium und Zink. Sie sind notwendige Mineralstoffe, um die 
Säuredepots im Bindegewebe aufzulösen und die Entsäuerung der 
Zellen sicherzustellen.

Sollte das Pferd zum ersten Mal eine Ausleitung 
erhalten, empfehlen wir zunächst die kleine und 
sanftere Variante oder die mittlere Ausleitung, bei 
bestehenden Leberproblemen. Zu einer großen 
Ausleitung raten wir nur bei massiver Belastung 
der Leber. 

Generell sollte, bevor mit einer Ausleitung 
begonnen wird, geklärt werden, ob der 
Organismus des Pferdes dies bewältigen kann.

Besteht hierzu Unsicherheit, hilft unser Beraterteam gerne weiter. 
Im Zweifel kann mit einem Urintest festgestellt werden, ob das 
Pferd unter einer Entgiftungsstörung der Leber leidet. 

GroßeAusleitungsempfehlung 
für Pferde

Montag bis Donnerstag von 08:00 - 18:00 Uhr

Freitag von 08:00 - 17:00 Uhr 

Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr +49 6762 96362-299

www.pernaturam.de | Live-Chat

beraterteam@pernaturam.de

Unser Beraterteam ist für Sie da! 

Fragen?

500 g SilyCholin

1 kg Rhenalind® Nierenkräuter

1 kg Lüneburger Kräuter

1 kg Weidenrinde & Mädesüß

900 g EquiZeolon

750 g Dezidum®– Basenpulver

Mehr 
Informationen 
hierzu gibt es 
auf www.artge-
recht-tier.de 

Produkte 

für 6 Wochen (40 Tage) Ausleitung

http://www.pernaturam.de
mailto:beraterteam@pernaturam.de
http://www.artge-recht-tier.de
http://www.artge-recht-tier.de
http://www.artge-recht-tier.de
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